usgabe. 


== Doſener Zeilung. = 


3 ie teren Verlaufe der Woche hatten wir von einer belangreichen An abt 
Pörſen Telegramme. von Kündigungen Vermerk zu nehmen, die aber A, ſchwerfällt en 
(Schlußkurſe.) Aufnahme e Die Stimmung im Allgemeinen geſtaltete ſich 

Berlin, den 5. Auguſt 1876. (Telegr. Agentur.) indeß namentlich während der letzten Tage merklich feſter. 


Not. v. 4. Not. v. 4. 
Märkiſch⸗Poſen E. A. 1950 20 —Landwirthſchtl. B ⸗A. 61 — 61 — ö 
de Shammeprior. 7225 7250 Nalgene 30 20 , Produkten⸗Borſe. 
2 E. A. ae 75 Reichsbank 155 50 100 40 Marktpreiſe in Breslau am 4. Auguſt 1876. 
O erf leſiſche E. A. 85 Bi; Meininger Bank dito. u 5 100 Feſtſetzungen Pro 100 Kilogramm 
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eftr. Nordweſtbahn 208 — ehe" f 
onprinz geudolf.⸗B. 43 —| 42 50 Gentralb.f. Ind. u. Hdl. 61 — 6075| der ſtädti t⸗ ſchwere [ mittlere leichte Waare 
Beten, Bankaefen 164 10 1655, ederhüife . e 15 iſchen Markt. Huch⸗ Nie. Höch Nie. Höch Pier 
Nuſſ.Bod.⸗Kr.⸗Pfdbr. 85 20 8520) Dortmunder Union . 650 630 eputation. er. dr er. er ft] Iter. d 
oln. proz. Pfandbr. 7590 — —Königs⸗ u. Laurahütte 6175 6150] mm Ef. Pf. M. f. M. 
oſ.Provinzial⸗B.⸗A. 97 — 97 50 Poſener Apr. Pfandbr. 95 10, 95 200 Weizen, weißer 7 
ſideutſche B.⸗A. . . 87 87 — dito gelber 
re oggen ö 
Berlin, den 5. Auguſt 1876. (Telegr. Agentur.) E 2 
Weizen flau undi we 400 450 Se 10 in 19 70 18 704% 9 45 8 
Sep- tt. 191 501193 Lündi r Spiritus 140000 380000 Erbſen Fe ede e 
Oktbr.⸗Nov. . 194 50 17 Fondsbörse: Ai eſt. Feſtſetzungen der von der Handelstammer ernannten Kommiffion. 
a 3 12 191 — 203 — BR 95 u 15 5 = Raps Per 100 Kilogramm ee 5 5 1 80 0 
oggen flau, of. neue 5 a 2 a 
Auguste U Marc KARO et tiefe 96 0] 96 90 . — Winterfrucht 5 28 25 25 50 19 50 
Sept.⸗Okt. 150 — 152 —[Franzoſen . . 452 450 —[Nübſen, Sommerfrucht e eee ee 
April⸗ Mai. . 157 158 —[Lombarden . . 122 — 121 [Dotter : g W 
e aa Ba: Looſe 42 eu Schlaglein ; j 27 — 125 — 21 — 
F 30 Alien 5 i A 
April Mai . 66 — 66 - [Amerikaner . . 101 30.101 — Sa r. ber 290 pro 50 Kilo, ſchleſiſche 7.207,50 M. 
Spiritus ruhig, Oeſterreich. Kredit. 236 — 234 — Leinkuchen in ruhiger Haltung, pro 50 Kilo 9,80 —10 M. 
Aug b 77 70 5 ner 2 1 9 7 7 ln apigen iin matter Haltung, pro 100 Kilo, gelbe 9—10,0 Mk., 
Sept⸗ Dit. 47 90 oln. viguip.Bfanbbr. 67 — 67 —|  Thnmothe nominell, pro 50 Kilogr. 30—34—38 Mt. 
April⸗Mai 49 30 49 A Banknoten 266 30266 25 eu 2,20 2,50 Mk. pro 50 Kilogr. 
Aua. 151 50154 [Saller Eiſendahn. 8 — 81 75 re kai ers Marker auf Seeger ch ne 1 
R a ' er Kündigungspreiſe für den 5. Auguſt: Roggen 152,00 Mk., Wei 
Nachbörſe: Franzoſen 452, Kredit 236, Lombarden 123. 820 40 0 + Hafer 145,00 M8, Raps 20 M. N. Sr. ax M. 
S eg piritu „ . r. H.⸗Bl.) 
Stettin, den 5. Auguſt 1876. (Telegr. Agentur.) —— — — 
Not. v. 4. Not. v. 4. 
gien ur 150 25 1 * ruhig, a 11 u Mühlen-Etablifenent zu Bromberg. 
Dr. — 200 - RF 5⁰ 
St Movbr. . 199 — 20 50] Sept Orr. . 6450 64 75 Preis-Oourant. 
April⸗ Mai. . 203 50206 — [Spiritus flau, (Ohne Verbindlichkeit.) 
Rege a 14 I] fi Ser . 4 80 180 
ept.⸗Oklt. —_ = ug.⸗Sepft. 50 46 2 78 
i e |: 698 — — 
rilę⸗ʒęR‚ ai — pril⸗ ee | - i 
Bafer, Seßt- Oft. 152 50152 Solßpetrolemm, Herb 14 50 14 50, Wetzenmedt Nr.? ... 14 20] Fiel en.. 5 8 
e 33 3 1 10 Gerſten⸗Graupe N.. 2 — 
utterme e 7 „ „ 2 3 
Börſe zu Pofen. Klee CV 1 60 
Bofen, den 5. Auguſt 1876. LAntlicher Börſeubericht! A 1 
Geſchäftsabſchlüſſe ſind nicht zur Kenntniß gelangt. „ „ J % „ 9120| Lochmehl . 8|20 
* ſchäf N — ä —ů— b gelang Gemengtmehl (hausbacken) 15 3 » ei 5 60 


4% [Produktenvexkehz] Das Wetter war in dieſer Woche Schrot b 
ortwährend heiß. — Am Marte hatten wir nur eine Lesch ante 2 Prozent Rabatt werden vergütet bei Abnahme von 30 Zentnern 
ufuhr. Kaufluſt war im a nicht rege, indeß zeigte ſich Weizen und den Ger en Grauz von 30 Ztrn. Gerſten⸗Futtermehl 

r neuen Roggen, von welchem ebenſo wie von neuem Weizenſund von 10 Ztrn. Gerſten⸗Graupen, Grützen und Kochmehl. 
ehreres an den Markt kam, einiger ente Nur vereinzelt hatten Die zur Verpackung erforderlichen Säcke find entweder fran ko 
Berladungen ſtatt. Preiſe haben bei fehlender eng von Außenſeinzuſenden, oder es werden neue Säcke verwendet, die zum Koſten⸗ 
ich merklich 2. Weizen 200.186.174 M., Roggen 162 preiſe berechnet, indeß nicht wieder zurückgenommen werden. 
is 156-150 M., Gerſte 142138133 M., Hafer 190—182--180 Bromberg, den 4. Auguſt 1876 
M., Kocherbſen 165—160—150 M. (pro 1000 Kilo), Kartoffeln ; : a 
40--37,5035 Mk. (pro 1250 Kilo), Die übrigen Getreidearten lie⸗ Mühlen⸗Adminiſtration zu Bromberg. 
en ſich wegen aeg Zufuhr. 5 haben bei geringerer Erle. Penzel. 
ufuhr als bisher in den Preiſen merklich 99055 Winterraps 
r W 5 at. en 7 110 9. (pro 1000 
ilo). — Mehl unverändert: Weizenme r. Ou. 1 13,50 — 17,50 M., 5 
Wagen Nr. —— i 1 6 50 Kilo), a Staats- und Polkswirthſchaſt. 
m Termingeſchäft in toggen hatten wir dieſelbe Stille, H. M. Poſen, 5. Auguſt. Die Poſener Spritaktien⸗ 
welche bisher vorherrſchend geweſen, auch 1 falke der letzten acht gl ellſchaft veröffentlicht ihren zweiten jährlichen Geſchäfts⸗ 
age zu konſtatiren. Roggenankündigungen hatten wir in dieſerſbericht, welchem wir Folgendes entnehmen: Das Spritgefhäft war 
Woche ebenſowenig, wie im ganzen Verlaufe des Juli, deſſen Stichtagfwährend des ganzen Jahres Mangels Export und wegen der Kon⸗ 
unbemerkt vorüberging, zu regiſtriren. Kurſe geſtalteten ſich nde kurrenz der neu entſtandenen Spritfabriken ſehr gedrückt. ſo daß ein 
gegen Wochenſchluß etwas feſter. ! großer Umſatz nur durch eine billige Rektifikationsgebühr zu erreichen 

Spiritus wurde nicht Fauna wogegen mehrfacher Verſandſwax. Der erzielte A recht befriedigend, denn es wurden in 
fatthatte. Der Handel verlief anfänglich matt, mit welcher Tendenzſdieſem Geſchäftsjahr 6,85 Ltr. oder 570,000 Ltr. mongtlich rekti⸗ 
der Juli an ohne daft dem Stichtage deſſelben irgend welcheſfizirt gegen nur monatlich 350,000 im Vorjahre. Der Reingewinn 
Ankündigung ſtattfand. Mit Eintritt des Auguſt jedoch und im wei⸗l beziffert ſich auf Mk. 84,413 7 Pf., was eine Verzinſung von 11 pCt. 


en Jahre von 4445 M ſteht ein Betrag von 88,858 Mk. Nachmittags 5 Uhr, das diesjährige Monſtre⸗Konzert mit 
2 A erfügung, wegen de 2 n in der Generalver⸗ Schlachtmüſik, ausgeführt von ſämmtlichen Muſikcorps unſerer Gar 
ſammlung folgende Vorſchläge gemacht werden ſollen. niſon, ſtatt. Der Ertrag iſt zum Beſten des „Invalidenda nt 
Abſchreibungen auf Grundſtücks⸗, Fuhrwerks⸗, beſtimmt, welcher Verein den Zweck verfolgt, invaliden Offizieren, 
Inventar⸗ und Effektenkonto Mek. 25,406. 83 Unteroffizieren und Soldaten der letzten Kriege die Möglichkeit zu 
5 pCt. Dividende ꝛc. 750,000 Mk. Aktienkapital. = 37,500. — gewähren, durch Selbſtthätigkeit, unabhängig von Penſionsanſtalten 
Tantieme an den Aufſichtsrath, Direktion und und Privatwohlthätigkeit, eine geſicherte Exiſten; zu erlangen. Des 
Perſonal VS NE Tas 4300. — [guten Zweckes wegen empfehlen wir das mit einem reichen Programm 
Reſervefonds . A N £ 8 E 5 20,000. —ausgeſtattete Konzert recht zahlreichem Beſuche. 
Vortrag auf neue Rechnung. 1651. 78] s ueberfahren wurde geſtern Abends auf der Friedrichstraße 


Sa. Ml. 8,858. 61ldurch einen Koblenwagen ein 4iejähriger Knabe, wobei er nicht 
Die hauptſächlichſten, in der Bilance aufgeführten Aktiva ſind: unerhebliche Verletzungen am Kopfe und an der linten Hand davon 
Sprit⸗ und Spiritus ꝛc. 393,938 M., Gebinde und Böttcherholz 174,094 


vori 
61 


sin 


* 


getragen hat. 


M., Fuhrwerke 17,029 M., Kohlen ꝛc. 2418 M., Wechſelbeſtand 22,576 s Verhaftet wurden in der vergangenen Nacht drei Dirnen 
M., ann 47,389 M., 17 und Steuerſcheine 15,128 M., welche auf der Bergſtraße Aufun getrieben und einen Beamten bes 
e 


Grundſtücke inkl. Apparate und Maſchinen 799.168 M., Inventarfleidigt haben; die Dirnen widerſetzten ſich ihrer Verhaftung thätlich. 


8031 M., Hypoteken⸗Amortiſation 2450 M. 8 Diebſtäble. Geſtohlen wurden in der verfloſſenen Nacht 
ee ee m 116795 M Anm en. A No Fiber. be us were Lu 
„ ' i alle mittelſt Nach e Hühner. — Einer Frau in derſelben 
Den Aktivis ſtehen nächſt dem Aktienkapital folgende Paſſiva ge⸗[Straße iſt aus verſchloſſener Stube mittelſt Nach I 
enüber: Hypothekenſchulden 270,600 M., laufende Akzepte 457,500 l dene Bettwäſche eſtohlen worden. — Verhaftet wurde ein Arbeiter, 
M., D von 1872—73 und 187475 M., Re⸗ aße rere 9 ſlbernee a mene e der ya 
befonds 30,000 M. g raße mehrere ſilberne öffel entwendet hat. Er wurde dabei 
12 Pas Fondskonto beſteht aus Nominal 70,800 M., 80 Proz. Einsfergriffen und nach Abnahme der geſtohlenen Löffel zur Haft ge⸗ 
hlung von Poſener Baubank⸗ und 11,700 M. Poſener Spritbank⸗ bracht. 
Allien, auf welche, wie der Geſchäftsbericht ſagt, nach ſorgfältigſter r. Straßenſperrung. Wir theilten neulich 
Werthſchätzung 15,091 M. abgeſchrieben worden ſind. N 
Der Status der Bank it demnach recht befriedig ind. Die auf⸗ 


5 ] : mit, daß die Fiſcherei 
dieß Du er pe Na la ge die Milttärbebörde am az 
£ . 5 } g : eldieſer Straßen hat errichten laſſen, gefperrt worden find. In no 
fällig erſcheinende Höbe des Akzeptenkonto iſt, wie uns mitgetheiltſ größerem Umfange ſteht, wie man hört, eine Senne bert 
wird, lediglich eine Folge der bedeutenden diesjährigen Spiritusvor⸗ Theile der Walkſtraße, wenigſtens für den Wagenverkehr bevor. Be⸗ 
räthe, welche die Fabriken für den Sommerbedarf zur Berarbeitungſfanntlich wird die Stadt Poſen faſt in ihrem ganzen Umfange inner⸗ 
zebrauchen. Dagegen ift aus dem bereits auf 50,000 M. angeſammel⸗] halb der Wälle von der Wallſtraße umgeben, und nur “> der Strede 
ten apa sh das Streben nach Verringerung des Kreditbedürf⸗ von der Huſarenkaſerne bis zum Mühlthore reichen die militärfiskali⸗ 
niſſes zu erkennen. 1 Ber i 5 571 ſchen Grundſtücke unmittelbar bis an den Wall; doch iſt auch auf die⸗ 
In Anbetracht, daß das Produ Inſtitut aus einer zur Zeit faſt let Strecke vor einigen Jahren wenigſtens für Fußgänger eine Paſ⸗ 
abgeſtorbenen Bank, der Oſtd. Produktenbank, hervorgegangen iſt, ſindſſage angelegt worden. Bisher war die Wallſtraße ſowohl für Wagen⸗ 
die bis Gbr erzielten Reſultate als glänzende zu bezeichnen. Dieſwie für Perfonenverkehr auf der Strecke von der Dom⸗ bis zur gro⸗ 
Poſener Spritaktiengeſellſchaft zeigt zur Evidenz, daß eine Aktien⸗ ßen Schleufe geipertt und nur in Ausnahmefällen, bei Ueberſchwem⸗ 
geſellſchaft bei geringem Kredit eine um fo folidere Ka Meet mungen, Brückenreparaturen ıc, iſt auch Diele Strecke für den Ver⸗ 
muß. Lediglich der zeitigen Direktion iſt die Erhaltung und Befeſti⸗kehr freigegeben worden. 5 aber die Militärbehörde das Recht 
gung dieſes Inſtituts zuzuſchreiben. Allerdings iſt nicht zu überſehen, beanſprucht, die Wallſtraße auch auf vielen anderen Strecken zu ſper⸗ 
ea in unſerer induſtriearmen Stadt die Spritfabrikation wegen derf ren, ergab ſich in den Jahren 1870 — 71, indem damals dieſe Straße 
einheimiſchen Ueberproduktion des Rohmaterials mit der Fabrikationſwegen der Baracken der franzöſiſchen Gefan 


€ n de { enen mehrfach abgefperrt 
jeder anderen Gegend ſiegreich in Konkurrem zu treten in der Lageſwar, ſo z. B. zwiſchen Berliner Thor und Pauli⸗Ki 1 
iſt. Die Generalverſammlung findet, wie bereits mitgetheilt, am 8.]Nähe des Wildaforts x. et ſchweben nun . er nk 


d. M. ft nterhandlungen wegen der Unter? 


att. . 0 tärbehörde und dem Magiſtrat 
Dresden, 4. Auguſt. [P o dukten⸗ Bericht von Guſtavſhaltung, reſp. Mitbenutzung der Wallſtraße. Bisher trug der Militär⸗ 
Bobrecker.] Die Wikterung blieb anhaltend heiß und trocken, ſoffiskus allein die Koſten der Unterhaltung der Wallſtraße, ebenſo wie 
daß der Roggen bereit» vollſtändig unter Dach gebracht und mit dem Mülenſe die Stadt Poſen die Magazinſtraße von der Ecke der 
Weizenſchnitt begonnen worden iſt. Der Geſchäftsverkehr an der Mühlenſtraße bis zur Wallſtraße auf ihre Koſten hat pflaſtern laſſen, 
heutigen Börſe war ſtill, indeß war einige Kaufluſt von Seiten unſererſobwohl dieſer Theil der Straße lediglich nur von Militärfubrwerken 
Konſumenten bemerkbar, da deren Lager ſtark die Mel zu fein ſcheinen. benutzt wird. Der Militärfiokus verlangt nun, daß die Stadt Pofen 
Große Umſätze konnten nicht ſtattfinden, da die Müller auf billigereſan der e De Wallſtraße, da dieſe als öffentliche Straße 
Preiſe rechnen und daher nur das Nothwendigſte kaufen. Der Haupt⸗ mit benutzt werde, Theil nehme, 10 

umſatz war heute in neuem inländiſchen und ungariſchen Roggen; loco reren Stellen, wo ſie unzweifelhaftes Eigenthum des Militärfiskus iſt, 
wie prompt verladbare Waare war gut plazirbar. In Weizen ſtellte e den öffentlichen Wagenverkehr geſperrt werden würde. Von dem 
ſich det n 1 und 3 eringe Umſatz darin, in[Reſultate der Unterhandlungen zwiſchen Magiſtrat und Militärbehörde 
nur feinſten Qualitäen. Braugerſte ohne 0 ) 8 ; 
kleinen Partien verkäuflich. Hafer matter. Hülſenfrüchte nominell. die gleichfalls zu den Nachtheilen gehören würde, welche die Stadt 
Velſaaten ei Das Mehlgeſchäft hat ſich in Folge der Trockenheit[Poſen als Feſtungsſtadt zu ertragen hätte. ch 

etwas gebeſſert. 8 


Ich notire: 


— — 


izen wei 3 —225 M. 18 | > 
ta eee e Anugekommene Fremde 

do. neu . 1801886 „ 8 

do. ru. 15010 er ’ 5: Anguf: | 
Gerſte Brauw. . . . 160-175 „ — Buckow's otel de Rome. Rechtsanwalt Pelteſohn u. 
do. Futterw. . 225-140 „ \ 8 Gemahlin aus Lueben i. Schl, Regierungs⸗Baurath Reitemeyer aus 
ee e Bromberg, Rittergutsbeſ. Frau Wintersbach und Sohn aus Garby 
JJ ² A 0 TAN 1BA SE = Frl. Mantel aus Paderborn, die Kaufleute Jacoby nebſt Famile aus 
21 | 12 et er, RR S Marienwerder, Meidner aus Breslau, Diedemann aus Schorndorff; 
Ra 5280295 % 5 Buſch aus Dresden, Krappe und Schmidt aus Berlin, Lewinski aus 
Oellaaten e eee eee ee, 2 a Scherner aus Coburg, Wurm aus Roßwein, Keilheimer aus 

S rth. 
But. ]˖ .... ß 


Lokales und Provinzielles. Tetegrayhiſche Nachrichten. 


Bukareſt, 5. Auguſt. Das geſammte Miniſterium demiſſionirte 
Poſen, 5. Auguſt wegen des geſtrigen Kammerbeſchluſſes; der Fürſt nahm die Demif? 
r. Der Appellationsgerichts⸗Präſident v. Ku ⸗ſſionen an. Das neue Kabinet wird wahrſcheinlich heute noch von 
nowski, früher Vizepräſident beim Appellationsgericht in Stettin, Bratiano oder Joan Ghika gebildet werden. (Der geftrige gegen die 
trat geſtern in feine neue Stellung beim hieſigen Appellationsgerichte Einſprache mehrerer Miniſter gefaßte Beſchluß der Kammer lautete 
ein, indem er ſich durch den älteſten Rath, Appellationsgerichtrath dahin, eine Kommiſſion zu wählen, welche die Anklage gegen die 
Seifet, ſämmtliche Räthe und Beamten des hieſigen Appellationsgerichts früheren Miniſter aufrecht erhalten und die Funktionen des Inſtrul⸗ 
vorſtellen ließ. tionsrichters ausüben ſoll; die Angeklagten ſollten in Präventivhaft 
r. Auf dem Sapiehaplatz ging geſtern ein vor einem Wagenſgenommen werden.) 
gepanntes Pferd durch und rannte mit der Deichſel dermaßen an 
de der eiſernen Stangen der Barrieren an dieſem Platze, daß Dies 
ſelbe aus den Granitpfoſten herausgebrochen wurde. ; 


Verantwortlicher Redakteur: Dr. Jul. Wafner in Bofen. In Vertretung: Oskar Elsner in Poſen. 
Druck und Verlag von W. Decker 4 Co. (E. Röſtel) in Poſen. 
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des Aktienkapitals ergiebt. 0 des Gewinnvortrages aus dem In Lamberts Garten findet am Donnerstag den 10. d. M., 


ſchlüſſels verſchie 


enfalls dieſe traße auf mebh⸗ 


dine Ae non inſwird es abhängen, ob und inwieweit eine derartige Sperrung eintritt, 
r 
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